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UlhelinshMner Tageblatt
/ UNö ^

Bestellungen
auf das „Tageblatt

", welches mit

Ausnahme Montags täglicherscheint

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk- 2,25 ohne Zustel -

lungsgebühr , sowie die Expedition

, » W . 2,25 frei ins Haus gegen
Borausbezahlung , an .

Redaktion u . Expedition : KronprinMstraße Rr . 1,

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen «
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet , Reklamen 25 Pf .

HW ?- In , erat « für dt« laufend« Nummer werden bis spätestens Mittag - 1 Uhr entgegen ^ :mme» ; xs ötzere werden vorher erbeten . -WS

PuMations-Grga» für fämmttiche Naiserl. , Nönigl. «. stidt. Behörde», sowie für die Gemeinde» Neustadtgöde«» «. Bant.

M 240. Donnerstag, den 11 . Oktober 1888. 14. Jahrgang.
Politische Rzrzrdscham .

Aaläßlich der Wiener Reise schreibt die „ Times " : „ Diejenigen ,
welche die beide» Kaiser seit Mittwoch beobachtet haben , müssen zu -

gesteheo, daß die gesellschaftlichen Verpflichtungen dem Kaiser Wil¬

helm II . große geistige und körperliche Anstrengungen auferlegten
Seit dem Augenblicke seiner Ankunst hat der Kaiser unausgesetzt seine
Uniformes und Orden gewechselt und Besuche gemacht oder empfangen .
Sei » Wagen stürzte von eimm herzoglichen Palast zum ander « , und
den ganzen Weg über hat er seine Hand an seinen Helm zu heben,
um Grüße zu erwider » . Nach Hause zurückgekehrt, erwarteten ihn
Generäle, Minister und Staatswürdenträger ; dann kamen Privat
audienzen . Bei der Pause beim Mittwochs - Konzert führte ihm die
Prinzessin Reuß eine Menge von Damen zur Vorstellung zu . Bei
dem Frühstück gestern Morgen auf der Botschaft wurde jeder Bot¬
schafter und Gesandter iu Wien vorgestellt und mit einigen Worten
bedacht . Daß sich der junge Monarch durch all diese ermüdende Arbeit
mitZemer gleichbleibendeu Heiterkeit durchwand , braucht kaum gesagt
zu werde» . Es gehört aber zu den großen Künsten der Herrschaft ,
daß der Kaiser imstande war , mit Jedem so zu sprechen , daß er
den besten Eindruck hinterließ . Solch eine Kunst erheischt eine be¬
ständige Anspannung des Geistes . Es gab dabei keine Augenblicke
der Ausspannung , keine Ablehnung neuer Vorstellungen unter dem
Vorwände der Ermüdung . Das Geplauder der Paläste und der
Botschaften wird sich tagelang noch darum drehen , was der Kaiser
hier gesagt , wie er dort ausgesehen, ob er sich der Gesichter erinnert
oder Personen mit einander verwechselt habe . Insofern scheinen
Prinzen und Prinzessinnen , Botschafterinnen , Generäle und kleinere
Leute glücklich gemacht zu sein in der Überzeugung , daß jeder sein
volles Maß Höflichkeit erhielt , und dies erreicht zu haben ist gewiß
urchts geringfügiges . Irgend eine Privatperson , die über die ihr
auferlegten Gesellschaftspflichtsn jammert , mag stch wohl wundern ,wie der Kaiser solche Berge von Arbeit bewältigte und doch dabei

' Wie der „ H . C . " berichtet, fand ein festliches Abschieds -
mohl statt , welches von den Notabel » der Provinz für Herrn OLer -
prafidenten von Leipziger bei seinem Abschiede aus unserer Provinz
b -reüet war . Die schönen Festsäle in Kasten ' s Hotel waren dich !
mit Tafeln besetzt, und an diesen lauge » Tafeln war kein Platz un¬
besetzt. Es waren aus allen Bernfsklasten Vertreter erschienen.
Nachdem die ersten Speisen gereicht waren , « ahm Se . Exzellenz
Herr v . Caprivi das Wort und brachte ein Hoch aus auf den Kaiser
und König Wilhelm II ., das von der Versammlung stehend angehörl
und mit außerordentlichem Jnbel durch dreimaliges Hoch erwidert
wurde . Dan » nahm Herr Oberpräsident Dr . von Bennigsen das
Wort nnd gestaltete seinen Toast , zu einer Festrede auf Herrn von
«-upziger . Er hob hervor , daß die hier so zahlreich erschienene Ver¬
sammlung Herrn v . Leipziger dankbar sein müsse, daß er es ihnen
gestattet habe, hier anwesend zu sei» , um dadurch die Verdienste des
Herrn v . Leipziger aazuerkenuen und zu feiern , die derselbe um die
Verwaltung der Provinz habe durch einen so langjährigen Zeitraum ,

^ "gjährig , desn in den verschiedenen Stellungen als Polizei -

i ^ ^ " ddeost und Oberprästdent habe der verehrte Herr hier
Provinz 16 Jahre gewirkt und eine Thätigkeit entfaltet , welche

k
" " festen werde . Diese Thätigkeit sei iu eine Zeit großer

n durchgreifender Umwälzungen gefallen , welche dem Chef der
. ^

" Eung ebenso große wie schwierig zu lösende Aufgabe « gestellt
B n, , entwickelte näher , wie is stch darum gehandelt habe ,

Eungsmaximen in das StaatSlebea einzuführen , wie noch kein
ähnliches versucht habe, vor allen Dingen die , das Laien -

Weik - Verwaltung , der Rechtssprechung rc . in maßgebesder
Walt

^ usehmen zu lassen . Das habe iu der Stelle des Ver -

voo ^ n große Kraft erfordert , und daneben einen Mann
Znstiger Begabung und Bedeutung . Da hätten gewiß

diese INN - ^ Verwaltung tüchtige Männer nicht genügt , um
Vererniliuv Errichtungen durchzuführen . Es sei dazu eine

gewesen, U ück ,̂
°^ ter ° und geistigen Eigenschaften erforderlich

seien diese selten »nr vereinigt fänden , die dem gewachsen
bewährte Es hätte « daran selbst wackere und
Herr v . Leipziger As? s glücklichster Bereinigung habe
Eigenthum ae/eiatvon Eigenschaften als sein geistiges
Männer aem«^ , ? ^ .dadurch zu einem der verdienstvollsten
Er selbst

^
könn/

" "stre Provinz in ihrer Verwaltung kenne,
beamter der c

°^ mn Erfahrung als Verwaltungs -
Arbeit und ^ bo >>

HrH . Leipziger in wahrhaft fruchtbarer
Ängste ru ? " Änderungen des Staates auch nur das Ge -
"rgaaisation Organen der Provinz bei der Neu -
hebe . iärderllchster und wohlthuendster Weise gearbeitet
°nderen Gebiete/ ? » ^ Herr von Leipziger auf allen
regung oea- f>°n ^

° rn Provinzialintereffen mit größtem Erfolge An -
°°rhavdev m Förderung geschaffen. Kein anderes Gebiet sei
beiten " ches die schönen Spuren seiner fördernden Ar -
riuziesten Di »

" "
«« „

en Namen mit der Entwickelung unserer pro -
kerde .

E Zeiten im wirksamen Zusammenhänge nennen
!̂ rakterein °« r^ r

° °^ er uur geschehen , wenn so hervorragende
>» der wie Herr v . Leipziger sie besitze und wie sie
Person d . „ -

"
.ö . ,llemciu die höchste Anerkennung gesunde » , in einer

°n Herrn »
"

n > . » Mögen Sie " — wandte stch der Redner
>» der " rpzrger — „ überzeugt sein , daß Ihr Andenken hier
P " iiir . Hannover in schönster Weise erhalten bleiben wird .
Pwvin. jas ^ ° le so zahlreiche Anwesenheit der Repräsentanten aller
Erdenken Provinz hier im Saale . Sie tragen Ihr
^ ber->eff °n Ü? . ^ rzen und es wird bei Allen in ehrendster Wense
P^ifall »w

o" >ben . " Dis Rede wurde vielfach durch zustimmeuden
eicht endkn «, n Gesellschaft unterbrechen und zum Schluß erklangen
^ erpräNt, ? .

" de brausende Hochs auf Herrn v . Leipziger . Herr
I m von Leipziger dankte in warmer , von echter Rührung

getragener Weise . „ Ich werde "
, schloß er, was ich mit unter Ihnen

erlebt , nie vergessen, und ich hoffe, daß sich alles das schön erfüllen
wird , was ich an guten Wünschen für das Wohl der Provinz im
Herzen trage . Die Provinz Hannover lebe hoch ! " Brausend und
oft wiederholt schallte das Hoch aus der angeregten Versammlung
durch die Säle . Es war ein Fest , das durchaus in erquicklichster
Weise verlief und allen Teilnehmern unvergeßlich bleiben wird . —
In Frankreich hat der Entschluß des Justizministers , Numa Gylli
der Beleidigung von Depuiirtm anzuklage » , nicht wenig Uebec-
raschung bereitet , da schon Niemand mehr so recht an ein Eingreifer -
von dieser Seite glaubte . Jedenfalls hat stch die Regierung erst
sorgfältig überzeugt , daß Numa Gylli keine genügenden Beweise iv
der Hand hat , denn derartige Geschäft ! , wie sie Gylli den Depu -
tirtm schuld giebt, werden überall meist mit solcher Vorsicht ge¬
schlossen , die eins Entdeckung gewöhnlich resultatlos verlaufen läßt
und weiter kein Effekt dabei erzielt wird , als wahre Wolken von
Staub aufzuwirbeln . Es muß den kriegerischen Franzosen eigentlich
etwas sehr spanisch Vorkommen, statt der glänzenden Uniformen bei
militärischen ^ Schauspielen nicht nur das Staatsoberhaupt , sondern
auch den Kriegsminister in Frack und Zylinderhut erscheinen zu sehen .
Auch das Lob und der Tadel von diesen Herren maß in dieser Hinsicht
einen merkwürdigen Beigeschmack haben ; ist es doch wirklich etwas
Wunderbares , wenn sich Nichtfachleute über Dinge äußern , von
welchen sie sachgemäß nicht zur Genüge etwas vorstehen können .
Selbstverständlich wird auch genug darüber gewitzelt. Nicht minder
hat es die Spottlust erregt , daß Floquet stch hervorragend um die
Marine bekümmert und stch den Anschein giebt , als ob er ein ge¬
wiefter Seemann wäre . Man giebt stch jetzt in Paris den Anschein,
als ob der Botschafter beim Quirinal , Herr de Mouvy , uur des -
halb von Rom beim Besuch des deutschen Kaisers dortselbst weg¬
bleibt , weil sein Urlaub noch sicht zu Ende ist . Der Botschafter
beim Vatikan soll Rom nicht verlassen .

Deutsches Reich .
Berlin , 9 . Oktober . (Hof - und Personal - Nachrichten .)

Das Befinden Seiner Majestät des Kaisers ist , wie der sogen.
Hofbcricht meldet , trotz der Anstrengungen der letztvergaugenen Tage
durchaus erfreulich . — Ihre Majestät die Kaiserin kam gestern
Mittag von der Station Potsdam aus nach Berlin und begab stch
sofort nach der Kunst - Ausstellung , wo Allerhöchstdieselbe mit ihrer
Begleitung längere Zeit verweilte . Nachmittags 6 /̂2 Uhr kehrte
Ihre Majestät die Kaiserin nach dem Marmor - Palais zurück. -
Ihre Majestät die Kaiserin Friedrich traf mit den Prinzessianen -
Töchtern gestern Abend iu Berlin ein . — Se . Königl . Hoheit der
Kronprinz von Griechenland traf zugleich mit Ihrer Majestät ein
und nahm ebenfalls im ehemals kronprinzlichen Palais Wohnnsg .
— Der großbritanmsche Botschafter am hiesigen Hofe , Sir Edward
Malet , hat stch gestern Abend mit Urlaub nach England begeben,
um mit seiner Gemahlin Ende dieses Monats von dort hierher
zurückzukehreu.

— Kaiser Wilhelm wird auf der Rückreise von Italien
Wien nicht wieder berühren , da seine Zeit das nicht gestattet .

— Zur Suite Kaiser Wilhelms , welche ihn auf seiner
Reise nach Rom begleitet , gehören : Staatsmiuister Graf Herbert
Bismarck , ferner der Wirkliche Legationsrath und Vortragende Rath
im Auswärtigen Amte , Raschdau , Hofmarschall Graf von Pückler ,
die Herren vom Militär - Kabinet General - Adjutant Geoeral - Lieutenant
von Hahnke , General L 1a siiito Generalmajor von Brauchitsch und
die Geheimen Hofräthe Mielenz und Schulz ; die Herren vom Zivil -
kabinet Wirklicher Geheimer Rath und Kabinetsrath Dr . v . LncanuS
und die Geheimen Hofräthe Schneider und Alb ; vom Hauptquartiere
General - Adjutant General - Lieutenant von Wittich , die Flügel - Ad -

sukanten Major von Kessel, Major Zitzewitz, Major von Pfuel ,
Oberstlieutenast Freiherr von Vissing , Major von Lippe , Major v .

Scholl , der Generalarzt und Leibarzt Sr . Majestät Professor Dr .

Leuthold , der Wirkliche Geheimrath und Kabinetssekretär Mießner ,
endlich die Beamten und di - zahlreiche Dienerschaft . Diese Suite

reist am 10 . d . , um 8 Uhr früh , mit einem Separat - Hofzuge der

Südbahn von Wien nach Mürzzuschlag und trifft dort einige Mi¬

nuten nach 11 Uhr Vormittags ein . Um 12 Uhr 30 Min . Mittags

langt der Separat - Hofzug an , der Ihre Majestäten den Kaiser

Franz Josef , Kaiser Wilhelm , König Albert von Sachsen , den

Erzherzog Ferdinand , Großherzog von Toscana , dm Prinzen Leopold
von Bayern , den Ober - Hof - und Hausmarschall von Li-benau , den

Hoistaatssekretär Schwerin rc . von dem steierischen Jagdausfluge
zurückbringt . Hier erfolgt der Abschied der Majestäten . Präzise 1

Uhr Nachmittags verläßt der Train Sr . Majestät und seiner ge¬
summten Suite die Station . Se . Majestät Kaiser Franz Josef und
die übrigen hohen Jagdgäste fahren wenige Minuten später nach
Wien zurück. Mit dem Train , der zur Fahrt des Kaisers Wilhelm
bestimmt ist , geht auch ein Hofküchenwagen , damit Seiner Majestät
bald nach dem Verlassen der Station Mürzzuschlag m seinem Salon¬

wagen das Diner servirt werden kann . Die Route geht über Bruck

nach Villach . Hier wird sich Se . Königl . Hoheit Prinz Heinrich ,
der eine Stunde vor dem Einlaufen des Kaiserlichen Zuges dort
ankommt , seinem Kaiserlichen Bruder anschließea und Allechöchstden -
selben auf seiner weiteren Fahrt begleiten . In Pontafet , wo der
Hof . Separatzug um 8 Uhr Abends eintrifft , wird nur wenige Mi¬
nuten Aufenthalt genommen . Auf italienischem Gebiete harrt bereits
ein italienischer Hof - Separatzug , der Se . Majestät und die Suite
aufnimwt und sie nach Ponteba bringt . Hier wird der General -
Adjutant Seiner Majestät des Königs Humbert von Italien Past ,
sammt den italienischen Ehrenkavalieren im Namen seines Souveräns
den Fürstlichen Gast begrüßen und nach einem Aufenthalte von einer
halben Stunde nach Rom weitergeleiten . Das Souper nimmt Se .
Majestät der Kaiser kurz »ach der Abfahrt vo « Ponteba gleichfalls

aus der Hofküche in seinem Salonwagen ei» . Die Reise geht NN «
über Mestre , Bologna , Pistoja nach Florenz und von dort Donners¬
tag , 11 . d . M ., früh um 9 Uhr , ohne weitere Unterbrechung direkt
nach Rom . Nachmittags um 4 Uhr 15 Min . trifft der Kaiser in
der Hauptstadt Italiens ein . Am 19 . d . Mts . , um 3 Uhr Nach¬
mittags , wird Se . Majestät von Rom aus die Rückreise antreteo .
Die Fahrt geht über Florenz , Bologna , Ala , Kufstein , München ,
Regensburg nach Berlin bezw . Potsdam . Oesterreichisches Gebiet
( Ala ) erreicht Se . Majestät der Kaiser am 20 . d . M . , früh um 7
Uhr 30 Min . , und die deutsche Grenze bei Kufstein um 5 Uhr
Nachmittags . Tags daraus um 8 Uhr 30 Min . früh ist der Kaiser
in Potsdam .

— Von dem Aufenthalt Sr . Majestät des Kaisers in Mürz¬
steg wird gemeldet : An der gestrigen Treibjagd in dem an Gemsen
reichen Jagdrevier Lahngrabeo , die gegen Mittag begann , nahmen
die beiden Kaiser und alle übrigen Jagdgäste mit alleiniger Aus¬
nahme deS Königs von Sachsen Theil . Das Jagdergebuiß war
trotz des anhaltenden Regenwetters sehr günstig , es wurden 5 Hirsche ,
3 Thiere und 19 Gemsen auf die Strecke geliefert . Kaiser Wil -
Hilm schoß 4 Gemsböcke , Kaiser Franz Joseph 1 Gemsbock , Prinz
Leopold von Bayern 4 Gemsen . Gegen 5 Uhr kehrten die Aller¬
höchsten Herrschaften hierher zurück. Nach der Tafel wurde die
Strecke besichtigt . Diq heutige Treibjagd findet in Kaltenbach statt .
Für heute und morgen sind große Treibjagden iu Aussicht genommen .
Nach Beendigung der am Mittwoch stattfindenden Treibjagd wer¬
den die Allerhöchsten Herrschaften sich nach Altenberg begeben und
von dort mittelst Separatzugs nach Mürzzuschlag weitecfahre » .

— Der Kaiser hat dem Prinzen Waldemar vonDäue -
mark , königliche Hoheit , den Schwarze « Adler -Orden , dem russische»
Minister deS Aeußeru von Giers den Schwarzen Adler -Orden in
Brillanten , und dem Präsidenten des königlich schwedischen Mini¬
steriums , Staatsminister Baron Bildt , den Schwarzen Adler -
Orden verliehen .

— Laut Meldung des „ Reichsanzeigers " sind der Minister deS
Innern Herrfurth und der Staatssekretär des Reichsschatzamtes v.
Maltzahn zu Bundesrathsbevollmächtigten ernannt worden .

— Die Reich sbauk hat den Diskont nicht weiter erhöht .
Maßgebend war hierbei das Bestreben des Reichsbank -Direktorimns ,
der Börse und dem Geldmarkt nicht Schwierigkeiten zu bereiten , so
lange dies irgendwie zu vermeiden , sowie der Umstand , daß durch
den Rückgang deS Londoner Wechselkurses die Gefahr von Goldent -
nahmeu aus der Bank sich vermindert hat . Der Bank sind in den
letzten Tagen irgendwie neunenswerthe Beträge von Gold nicht ent¬
zogen worden und die russische Regierung hat von ihrem Guthaben
in Berlin in jüngster Zeit nichts zurückgezogen.

— Diejenigen Er satz - Re s erv ist en , welche im Jahre 1883
der Ersatz - Reserve I . Klaffe überwiesen worden find und nicht geübt
haben , find daran zu erinnern , daß sie ihre Ersatz -Reservepäffe nun¬
mehr unverzüglich an ihren Bezirksfeldwebel behufs Ueberführung
zum Landsturm 1 . Aufgebots eiuzureichen haben .

— Um die Beseitigung der Bergwerkssteuer wollen
die Vereine für die bergbaulichen Interessen zu Aachen und Walden¬
burg , sowie der Oberschlesische Berg - und Hüttenmännische Verein
iu einer Kollektiveingabe au den Minister der öffentlichen Arbeiten
einkommen, während der Verein für die bergbaulichen Interessen zu
Essen bereits für sich allein eine Petition an den Minister abge»
sankt hat .

— Der ForschungSreissnde Premierlieuteuant M . Quedenfeld ,
bekannt durch seine größeren Reisen in Marokko , hat am Soontag
Berlin verlassen , um eine neue entomologische Forschungsreise in
nordafrikanische Gebiete zu unternehmen . Die hiesigen Museen , so¬
wohl das noturhistorische wie das Museeum der Völkerkunde , ver¬
danken dem Reisenden von seinen früheren Reisen sehr werthvolle und
reichhaltige Sammlungen , so daß auch von seiner jetzigen Forschungs¬
tour günstige Ergebnisse zu erhoffen find .

— Der „ Temps "
, der von dem französischen Ministerium deS

Auswärtigen direkt informirt wird , meldet : Der Minister des Aus¬
wärtigen hat den frauzöfischen Botschafter in Berlin beauftragt , der
deutschen Regierung Mittheitung über das Ergebuiß der Untersuchung
gegen dm Mörder Gasnier zu machen . Gasuier ist durch de »
Bericht der Aerzte Mottet , Brouardel und Blanche , die ihn im Ge «
fäng

'
niffe Mazas beobachtet haben , für geistesgestört erklärt worden ;

er ist jetzt im K . ankenhause von St . Anne untergebracht , von wo
er wahrscheinlich demnächst iss JrrenhauS Bicetre geschafft werden
wird . Daß Herr Goblet das Bedauern feiner Regierung über
Gesniers That in Berlin auSgedrückt hätte , geht aus dieser Notiz
nicht hervor .

Hamburg , 9 . Oktober . Geheimrath Geffckeu ist in aller
Stille nach Moabit bei Berlin übergeführt und hatte bereits ei»
mehrstündiges Verhör vor dem vom Reichsgericht zum Untersuchungs¬
richter ernannten Landrichter Hirschseld zu bestehen.

Kassel , 6 . Oktober . Am 12 . d . M . wird hier ein Parteitag
der Konservativen in Hessen stattfinden . Neben der Verhandlung
über LandtagSwahl - Angelegenheiten wird Jnstizrath Dr . Grimm -
Marburg einen Vortrag über die Lage der konservativen Partei und
die Aufgabe derselben in der bevorstehenden Landtagswahlperiode halten .

Lauenburg . Die Nationalliberaleu stellen den Geheimrath
Krieger als Kandidaten zum Landtag auf , den auch der konservative
Verein unterstütze » wird .

Darmstadt , 8 . Okt . Der Großherzog ist auS der Bukowina

zurückgekehrt. — Die Prinzessin Heinrich von Preuße « wird morgen
früh hier eintreffeu .

München , 9 . Okt . Prinz Heinrich von Preußen ist
heute Vormittag IOV 2 Uhr hier eingetroffen , hat auf dem Bahnhofe
das Frühstück eingenommen und ist dann mit dem nach dem Brenner
gehenden Eilzuge weitergereist . Prinz Heinrich wurde in dem kleinen



Fürstensalou von den Prinzen Louis Ferdinand und Alfons von
Bayern begrüßt , welche zur Verabschiedung von dem Herzoge und
der Herzogin von Genua auf dem Bahnhofe anwesend waren . Der
Herzog und die Herzogin von Genua traten mit demselben Zuge ,
welchen Prinz Heinrich benutzte, die Rückreise nach Rom an .

Straßburg i . E ., 9 . Oktober . Die Neuwahlen der 24
Abgeordneten zum Landesausschuffe , welche die Städte Straßburg ,
Mülhausen , Metz und Kolmar , sowie die 20 Landkreise vertreten ,
sind auf den 6 . November festgesetzt.

Mühlhausen i . E . , 5 . Okt . (Die Einfuhr aus Italien )
ist hier anscheinend infolge der Streitigkeiten zwischen Italien und
Frankreich zu einer ganz bedeutende « Höhe emporgestiegen . Beson¬
ders bedeutend ist die Einfuhr von Wein geworden , aber auch Schlacht¬
vieh und Geflügel von dort finden hier ein ergiebiges Absatzgebiet .

Ausland «
Wien , 9 . Okt . Der Staatsminister Graf Herbert Bismarck ,

welcher aus Pest hierher zurückgekehrt ist, fuhr heute bei dem päpst¬
lichen Nuntius Galimberti und bei den übrigen Bot - und Gesandt¬
schaften, sowie bei den österreichischen Ministern vor und gab Abschieds -
karten ab . Heute Abend findet zu Ehren des Grafen Bismarck ein
Diner bei dem deutschen Botschafter Prinzen Reuß statt ; nach dem¬
selben tritt Graf Bismarck alsbald die Reise nach Mürzzuschlag au .

Brüssel . Major Hodister , ein Beamter der „ Sanford -
Kompagnie "

, welcher gegenwärtig die Faktorei Bangala leitet , meldet
in einem Schreiben vom 8 Juli , daß Stanley 's Expedition voll¬
ständig zu Grunde ging , und spricht die Ueberzmgung aus , daß
Stanley längst den Tod gefunden .

Rom , 9 . Okt . Nach den bis jetzt vorliegenden Bestimmun¬
gen werden zum Empfange Sr . Maj . des Kaisers Wilhelm
am Bahnhofe anwesend sein : der Ministerpräsident Crispi , der
Kommandant der Armee , der Präfekt usd der Oberbürgermeister der
Stadt . Unmittelbar nach der Ankunft im Quirinal wird S . Maj .
der Minister , die Präsidenten der Kammern , sowie den höchsten
Würdenträger empfangen .

Petersburg , 9 . Oktober . Das „Journ . de St . Petersb . "
bemerkt gegenüber den Unterstellungen , welche die Reise des Kaisers
Wilhelm nach Wien und Rom mit der bulgarischen Frage in Ver¬
bindung bringen , daß der Zweck derselben augenscheinlich sei , die
guten Beziehungen zu den Höfen und die friedlichen Absichten der
neuen Regierung feierlich zu konstatiren . Bon Verhandlungen über
Spezialfragen sei demnach keine Rede . Kaiser Wilhelm habe sich in
Peterhof von den friedliche» Absichten Rußlands überzeugt und werde
eS sich sicherlich angelegen sein lassen, davon auch die Höfe in Wien
und Rom zu überzeuge ».

Marine .
* Wilhelmshaven - 10 . Okt . (Dlegr . des Wilhelmshaven »

Tageblattes .) S . M . Kanoneubdot „ Hyäne " ist heute Nachmittag
5 Uhr von Neusahrwaffer nach Kiel in See gegangen .* Wilhelmshaven , 10 . Oktober . Heute Vormittag hat Se . Exzellenz,der Ches der Marmestaüon der Nordsee , Vize-Admiral Frhr . v . d . Goltz , S .
M . Vermssgsfhrza . „Albatroß " inipizirt . — Der Kommandeur der 2 . Abtheil .
II . Matrosendivision , Korv .-Kapt . Wilm , ist vom Urlaub zmückgekehrt.

Briefsendungen rc. für S . M . Schiffsjungenschulschiff „Nixe " sind wie
folgt zu dirigiren : bis zum 24 . d . Mts . nach Bahia (Brasilien ) — letzte Post
aus Berlin am 24 . d . M , Abends 9 .22 Uhr , via Lissabon — , vom 25 . d . M .
bis 27 . Nov . nach Trinidad (Port of Spain , Westmdien ) — letzte Post aus
Berlin am 27 . Nov . , Abends 9 .22 Uhr , via Southampton — , vom 28 . Nov .
bss 11 . Dez . nach Barbados (Westindien ) — letzte Post aus Berlin am 11 .
Dez ., Abends 9 .22 Uhr , via Southampton — , vom 12 . Dez . bis 22 . Januar
k. I . nach St . Vincent (Kingstown , Westindien ) — letzte Post aus Berlin am
22 . Januar , Abends 9 .22 Uhr , via Southampton — , vom 23 . Januar bis S .
Febmar nach Dominica , Prinz Ruperts -Bay , Westindien ) — letzte Post ans
Berlin am 5. Februar , Abend 9 .22 Uhr , via Southampton — , vom 6 . bis
19 . Febr . nach St . Thomas (Westindien ) — letzte Post aus Berlin am 19 .
Febr ., Abends 9 .22 Uhr , via Southampton — , vom 20 . bis 24 . Febmar nach
La Guayra (Venezuela ) — letzte Post ans Berlin am 24 Febr . , Abends 9 .22
Uhr , via Bordeaux — , vom 25 . Febr . bis 26 . März nach St . Jago de Cuba
(Westindien ) — letzte Post aus Berlin am 26 . März , Abends 9 .22 Uhr , via
Bremerhaven —Newyork — , vom 27 . März bis 9 . April nach Havana — Cuba
— letzte Post aus Berlin am 9 . April , Abends 9 .22 Uhr , via Bremerhaven —
Newyork — , vom 10 . April bis 31 . Mai nach Norfolk (Virginia ) — letzte Post
aus Berlin am 31 . Mai , Abends 9 .22 Uhr , via Bremerhaven — Newyork — ,vom 1. Juni bis auf Weiteres nach Halifax — Rowa Scosia .

Kiel, 9 . Okt . Das russische Pavzerschiff „ Admiral Nachimoff"
ist, von Kronstadt kommend und auf der Reise nach Ost - Asien , heute
Vormittag hier eingetroffen .

— S . M . Aviso „ Wacht " ging heute früh zur Fortsetzung
der Probefahrten in See . — S . M . Krz . - Korv . „ Irene " ging
gestern Nachmittag in die Werft und verholte in das Dock Nr . 1 .
— S . M . Knbt . „ Hyäne " wirb voraussichtlich heute Abend von
Danzig nach Kiel in See gehen.

Danzig, 7 . Okt . Die Probefahrten und di - Abreise des
Knbts . „ Hyäne " sind auf den 10 . d . M . verschoben worden . — Die
von der in Stettin neuerbauten gepanzerten Krz .- Korv . „ Jreüe " in
diesem Sommer in der Ost - und Nordsee gemachten größeren Probe¬
fahrten haben » och nicht ein vollständig günstiges Resulat g °liefert ,
so daß die definitive Abnahme seitens der Kaiserlichen Admiralität
bis auf Weiteres noch hinausgeschoben ist . ( Danz . Ztg .)

Lokales .
(p Wilhelmshaven , 10 . Okt . Nach langer und gewiß höchst

sorgsamer Prüfung seitens der aus Mitgliedern beider städtischen
Kollegien bestehenden Kommission zur Wahl eines Stadtsekretärs
ist gestern Vormittag Herr Dehne aus Freienwalde a . O . erwählt
worden . Das Sprichwort sagt : Was lange währt , wird gut , möge
es hier zum Wahrwort werden .

Z Wilhelmshaben , 10 . Okt . Am 8 . d . M . waren es 25
Jahre geworden , daß der hochverdiente Leiter des städt . Schulwesens
Hierselbst, Herr Rektor Gehrig in das Lehramt eintrat . Elf
Jahre der reichgesegueten Thätigkeit desselben gehören unserer Stadt
an , deren Schulwesen derselbe aus kleinen Anfängen und unter den
schwierigsten Verhältnissen io einer Weise gehoben hat , welche die
höchste Anerkennung verdient . Darum hatte sich das Kollegium der
Lehrpersonen der Mittelschulen und der Volksschule von Wilhelms¬
haven nicht versagen können , dem Jubilar eins Feier zu bereiten ,in welcher demselben die Gesinnung der Hochschätzung und des Dan¬
kes zum öffentlichen Ausdruck gebracht und seinen Verdiensten die
gerechte Würdigung zu Theil werden sollte . Die Feier fand am
Montag , den 8 . d . M . , Nachmittags 4 Uhr im großen Saale der
„ Burg Hohenzollern " statt . Von der Mittelschule und sämmtlichev
Volksschulen der Stadt waren je die Oberklaffen dahin geführtworden . Das Kollegium der Lehrer und Lehrerinnen war voll¬
ständig erschienen , ferner mehrere Vertreter des Schulvorstandes , so¬
wie der Herr Bürgermeister Decken als Vertreter des Magistrats ,
welchem der Jubilar als Beigeordneter angehört , endlich einige
Freunde des Gefeierten . Ein lieblicher Gesang , von einem gemischten
Chor mit Sicherheit und Präzision vvrgetrogen , eröffnet - die Feier ,
worauf ein Mitglied des Kollegiums, . Herr Lehrer Radtke , eine An¬
sprache an den Gefeierten hielt , deren Inhalt uns so recht erkennen
ließ , wie groß die Verdienste des Herrn Rektors nicht allein uw
die Hebung des Schulwesens unserer Stadt überhaupt , sondern auch
um die Herbeiführung des richtigen Geistes in der Lehrerschaft und
um die Anbahnung und Erhaltung des ersprießlichen Verhältnisses
der Lehrpersonen zu einander und zu ihrem Vorgesetzten . Klug¬
heit , Ausdauer und Energie sind die Eigenschaften , durch welche der
Jubilar seine Erfolge erreicht hat . Als Zeichen der Dankbarkeit be¬
schenkte das Lehrerkollegium den Herrn Rektor mit einem sehr ge¬

schmackvollen Tafelaufsatz von Kupferbronze . Dem Vortrage deS
Herrn Radtke folgte wiederum ein Lied, dann Deklamationen zweier
Schulkinder , eines Mädchens und eines Knaben . Dann hielt der
Herr Rektor eise kurze, gediegene Ansprache , in welcher er vor allem
seinem Danke Ausdruck gab , jedoch auch mit innigem Dank gegenden Allerhöchsten auf die schon erreichte« Erfolge seiner Thätigkeit
und mit gleichem Gottvertraueu auf die hohen noch zu erstrebenden
Ziele hinaus . Nach der Feier vereinigten sich die bei der Feier
betheiligten Herren zu einem Kommers im Nebensaale des Fest¬
lokals . Die Stimmung , welche dabei herrschte , entsprach voll usd
ganz dem weihevoll - herzlichen Charakter des Festes und wird ganz
gewiß dazu dienen , den guten Geist zu kräftigen , welcher das unter
der Leitung des Herrn Gehrig stehende Kollegium zu unserer aller
Freude erfüllt .

ff Wilhelmshaven, 10. Okt . (Zur Wahl.) In heutiger Nummer
befindet sich die magistratliche Anzeige betreffs der Ueberstcht über
die Abgrenzung der Urwahlbezirke der Stadt Wilhelmshaven für die
Wahl zum Hause der Abgeordneten .

X Wilhelmshaven , 10 . Okt . Wir veröffentlichen hier einev
Aufruf zur Unterstützung des deutschen Emin -Pascha - Unternehmms
und bemerken, daß in unserer Stadt Listen zur Zeichnung für dieses
Unternehmen zirkulircn , deren Erträgnisse an Herrn Geheimrath
Domeier abznführm sind, welcher sie dann dem Komite in Hannover
übermittelt . Es sei bemerkt, daß eine Liste auch bei uns ausliegt
und wir gern bereit sind , Beiträge entgegenzunehmen . " Das vielbe¬
sprochene Unternehmen Stanley 's zur Unterstützung des deutschen
Afrikaforschers Emin -Pascha (Dr . Schnitzer ) ist gescheitert, und der
kühne englische Reisende wird zu jenen schweren Opfern gehören ,
welche die Afrika -Forschung von den gebildeten Völkern Emvpa ' s
seit Jahren immer auf ' s Nene fordert . Die Hilfe , auf welche Emin -
Pascha , der muthige Vorkämpfer für unsere Gesittung mitten in
Afrika , in seinen Kämpfen gegen den Ansturm der fanatistrten
muhamedanischm Macht des Mahdi , bisher seine Hoffnung gesetzt
hatte , ist jedenfalls vereitelt ; fällt Emin - Pascha , so stürzt damit die
letzte Säule europäischer Zivilisation in jenen Gegenden . Emin -
Pascha hält gewissermaßen de « letzten Posten einer im klebrigen vom
Islam überrannten Schlachtlime ; seine Stellung bedeutet wohl für
lange Jahre den einzigen Ausgangspunkt , au welchem sich die
Hoffnung anklammers kann , den ganzen Sudan von Neuem unserer
Kultur zu erschließen. Zugleich ist das von ihm beherrschte Gebiet
am obern Nil und am nördlichen Albert Nyanza die einzige Ver -
diodungsbrücke , welche das östliche Afrika dermaleinst mit den frucht¬
baren Ländern des Sudan handelspolitisch io Beziehung setzen kann .
Gering wie der Umfang des von ihm noch behaupteten Landes ist,
bietet dasselbe doch den Schlüssel für dis handelspolitische Er¬
schließung des eigentlichen Herzen von Afrika : des oberen Seenge¬
bietes . Die Frage für Europa ist demnach eine doppelte : Wollen
wir zugeben , daß ein heldenhafter Pionier unserer Gesittung in Afrika
ohne einen letzten Versuch zu seiner Rettung dem Verderben Preis
gegeben wird ; wollen wird dulden , daß das letzte Bollwerk zivili -
sirter Herrschaft am oberen Nil , welches dm wichtigsten Schlüssel
auch für die handelspolitische Erschließung Afrika 's darstellt , ohne
äußersten Widerstand dem Islam ausgeliefert wird ? ? In dieser
doppelten Frage liegt die Bedeutung ausge

'ürückt : es handelt sich
ebenso um ein Werk der Menschlichkeit wie um eine That von heute
noch ganz unabshbarer handelspolitscher und zivilisatorischer Trag¬
weite . In Wiesbaden hat am 11 . Sept . die deutsche Kolonialge -
tellschaft urter dem Vorsitze des Fürsten Hohenlohe , als die beruf ne
Vertreterin des deutschen kolomalpolmschen Gedankens , beschlossen ,
die Emin -Pascha -Sache ganz zu der ihrigen zn machen, und Tags
darauf hat sich ein Komite gebildet , welches die deutsche Nation an
ihre Ehrenpflicht gegen Emin - Pascha erinnern und die Mittel für
ein Unternehmen zur Unterstützung unseres verdienstvollen Lands¬
mannes ausbringm soll . Auch sind die Führer des nationales
Untcraehmess bereits ernannt , es sind Dr . Carl P -tcrs , der Er -
w ' rber der ostasrikanischen Kolonien , und Premier - Lieutenant Wiß «
mann , einer der kühnsten Pfadfinder Afrikas . Im Anschluß an
diese Wiesbadener Beschlüsse halten eS die Unterzeichneten für ihre
Pflicht , vor ihre Landsleute ia Nocdwestdeuschlaud mit der Bitte
um rasche und kräftige Beihilfe für das geplante Unternehmen zu
treten . Sie vertrauen " dabei , daß die Bewohner der Stromgebiets
der Elbe , Weser und Ems , insbesondere die unserer mächtige «
Hansastädte , welche seit Jahrhunderten deutsche Art und Kultur
über See getragen haben , unter den Ersten stehen wollen bei För¬
derung dieser für Deutschlands Ehre und Größe so bedeutungsvollen
That . Soll Deutschland , das in voller Jugsndkraft wieder erstan¬
den ist aus tausendjährigem Schlafe , wie in den Zeiten tiefster
Ohnmacht ein vaterländisches Werk , wie die Hilfe Emin -Pascha 's
ist , fremden Nationen überlassen, oder in alter Hilflosigkeit, ohne
die Hände zu regen , den letzten Kämpfer für europäische Kultur
am obern Nil unter , den Streichen fanatiflrter Barbaren fallen
sehen ? Nimmermehr darf solches geschehen! Zeigen wir den
fremden Völkern , daß unser Vaterland mächtig und hochherzig genug
ist, um keines seiner Söhne , — wären sie auch jenseits der- Welt¬
meere und mitten im Sande afrikanischer Wüsten , — zu vergeffen-
vorausgesetzt , daß sie sich um christliche Kultur und deutsche Kolo¬
nisation verdient gemacht haben . Am 1 . Oktober 1888 . Das
Komite zur Förderung des Emin - Pascha - Uureruehmens in Nord¬
westdeutschland . v . Bennigsen . "

b Wilhelmshaven , 10 . Olt . Die Emin - Pascha -Frage
steht heute unbestritten im Vordergründe aller kolonialen und afrika -
kanischen Jutsreffen . Gegner wie Anhänger des Planes einer deut¬
schen Emin - Pascha - Expedition werden deshalb mit Recht eine soeben
vom Geographischen Institut zu Weimar herausgegebene Karts
willkommen heißen , welche bestimmt ist, ein klares und übersichtliches
Bild sowohl des won Dr . Schnitzer , uliss Emin - Pascha besetzten
Gebietes , wie namentlich auch der benachbarten Landschaften zu
geben . Dieselbe trägt den Titel „ Karte von Emin -Pascha 's Gebiet
und den Nachbarländern " und ist zum Preise von 80 Pfg . durch
jede Buchhandlung zu beziehen . Das genannte Geographische In¬
stitut , Welches seit dem ersten Vorgehen des kühne« Pioniers Lüderitz
unausgesetzt bestrebt war , durch Publikation von Kolonialkarten zur
näheren Kenrttniß der außereuropäischen deutschen Gebiete beizutragen ,
bietet auf vorliegendem Blatte zwei selbstständige , neben einander
gestellte Karten dar . Eine derselben stellt speziell Emin -Pascha 's
Gebiet dar , und zwar im Maßstabe von 1 : 3000000 , ermöglicht
daher eine eingehendere Zeichnung und reiche Wiedergabe von Details .
Zum anschaulichen Vergleich ist ein Kärtchen des Königreichs
Sachsen im gleichen Maßstabe bcigefügt . Die zweite auf dem Blatte
enthaltene Karte giebt eine Ueberstcht der gesammten oberen Nilländer ,
veranschaulicht also sowohl den Weg von der sansibanschen Küste
nach Emin - Pascha 's Gebiet , wie die Lage des letzteren gegenüber
den Gebieten oder Interessensphären der nächsten größeren Nach¬
barn : Deutschland , England , Kongostaat und Abessinien . Diese
Zeichnung reicht vordwäris bis Maffaua , südwärts bis Sansibar ,
so daß also bekannte Anhaltspunkte der Betrachtung gegeben sind.
Auch hier wurde zur Erleichterung des Vergleichs der Eutfernungs -
und Größenverhällnisse ein Kärtchen von Sachsen im gleichen Maß¬
stabe beigegebeu . Als übersichtliches und wohlfeiles Orientirungs -
mitltel dürfte daher diese Publikation gerade heute vielen will¬
kommen sein .

Z Wilhelmshaven , 10 . Okt . Der gestrige Theaterabend brachte
uns eine Novilät , „ Desdemona 's Taschertuch " Schwank in 4 Akten
von R . Kneifet , die leider nicht den gehegten Erwartungen entsprach .
Abgesehen von einigen etwas schleppenden Szenen war das Spiel

vortrefflich , Herrn Kuispel möchten wir darauf aufmerksam macke»daß er für die Folge den jungen Architekten etwas männlicher sviel /Darsteller und Stück werden dabei Profitireo . Frl . Corvin aak d!alte Großmutter mit Geschick und Glück , sehr gut waren mrck däLeistungen des Frl . Dietrich als die für Paris und das FrauzöMck -Leben schwärmende Bankiersgattin , die schließlich aber doch ein brav -«deutsches Weib war und blieb . Der chauvinistische Ausfall aeae»die Französinnen hat uns wenig augemuthet , so etwas ist hobEbenso verwerflich ist der mit Haaren herbeigezogene Ausfall aea ?»eine politische Partei . Wenn dergleichen geschieht, so muß eS »der Natur des Stückes liegen , in der Charakteristik der Rolle » rcSonst aber ist es nicht nur überflüssig , sondern auch unschön E-
rst zwar nur ein Schwank „ Desdemona 's Taschentuch " , doch , wen»man

^ auch über andere Mängel hinweg steht, über dergleichen darkdie Kritik sich aus nationalem Interesse « icht hinwegsetzen. Frl Die «verdient den Ruhm durch ihr flottes und schneidiges Spiel übermanches hiuweggeholfen zu haben , auch Herr Krilliug gab sick di
größte Mühe in dieser Hinsicht . Frl . Schulz wirkte als
fertige Berliner Arbeiterin sehr erfrischend und auch Frau Märtwswar am Platz . Von Anfang an wußte Herr Schlemm durch dj.
drastische Komik seines Spiels den Pantoffelhelden Lammert so -»
gestalten , daß er das Lachen und den Applaus mehr als einmal i»Fluß brachte . Herr Ogroßky erwarb sich als Hellenbach ebenfallsdie Anerkennung des Publikums . Wahrscheinlich würde eine Wieder .
Höhlung durchschlagender wirken , doch ließe sich an dem Gesagtendarum doch nichts ändern . Morgen Abend bringt die Thcaterdirek -tion auf vielseitigen Wunsch eine Wiederhohluug de« in voriger Sai

'

son hier mit so großem Beifall gegebenen Lustspiels „ Die Gold -
'

fische " worauf wir an dieser Stelle noch besonders aufmerksam
machen .

Aus der Umgegend und der Provinz .
"

— Auf Spiekeroog sind in der diesjährigen Badesnftn 420
Badegäste und Fremde ongekomme».

Norden, 7 . Okt . Zu Wahlkommiffarien für die bevorstehenden
Wahle » zum Hause der Abgeordneten sind ernannt für den Wahl¬
bezirk Kreis Norden , Stadt - und Landkreis Emden Kreisdeputirtrr
Landschaftsrath von Fcese - Hinta zu Emden ; für den WahlbezirkKreis Aurich und Kreis Mittmund Landrath Neupert zu Amich
und für den Wahlbezirk Kreis Leer und Kreis Weener Landrath
Meyer zu Leer.

Bremerhaven, 7 . Okt. Die erschütternde Nachricht von einem
beklagenswerthm Seeuufall ist gestern auS England hier eingetroffen.
Nach derselben ist der Führer des Hansadampfers „ Edelstein " ,Herr
Kapt . Martin Kohlmaun , auf der Reise dieses Dampfers vou Ar-
changel nach Blyth bei Sturm von einer Sturzsee über Bord geris¬
sen und ertrunken . Diese betrübende Nachricht hat hier in weiteren
Kreisen schmerzliches Bedauern hervvrgerusen . Zur Uebernahme der
Führung des Dampfers „ Eberstein " , welcher wegen mehrerer Beschä¬
digung an Deck und Brücke zunächst Bergen als Nothhafe« aolies,
ist Kapt . L . Eggerding ftitens der Dawpfschiffahrts - Gesellschaft
„ Hania " nach Blyth abgeordnet worden .

: Bremen , 6 . Okt . Der Norddeutsche Lloyd hat heute de» schon
früher erwähnten neu zu erbauenden Paffagierdampfer für die llater -
weser (Typus des „ Hecht " ) bei Herrn I . C . Tecklenborg i« Geeste¬
münde in Bau gegeben . (W . Z )

Vermischtes .
Kassel , 6 . Okt . Vergangene Nacht ist aus Wilhelmshöh -

bei Kassel Schnee gefallen ; alle in den Anlagen befindlichen Blume»
find erfroren .

Athen , 8 . Okt . Der griechische Dampfer Byzautios hat
bei der Insel Syra Schiffbruch erlitten , die Fahrgäste und die Post¬
sendungen wurden gerettet .

Paris, . 8 . Okt . Ja Marseille wüthet seit gestern «
heftiger Sturm , kein Schiff kann einlaufeu oder den Hafen ver¬
lassen.

Flensburg , 8 . Okt . Bankier Hermann aus Husum wurde
von der Strafkammer des hiesigen Landgerichts wegen Unterschlagung
zu acht Jahren Gefängniß und 10,000 Mk . Geldstrafe vcrurtheilt.

Prenzlau , 8 . Okt . Gestern hat sich ein Obertertianer »m
hiesigen Gymnasium , 14 Jahre alt , Sohn eines Hoteliers , in der
kleinen Haide unweit der Stadt mit einem Revolver erschaffen, weil
er seiner Erwartung zuwider nicht versetzt worden ist.

Kal au , 8 . Okt . Am gestrigen Vormittag wurden hierselb
die Schaokwirth Foßanschen Eheleute aus Kemme » im Kreise Ko°
lau , welche sich zur Empfangnahme des Kaufgeldes ihrer Wirthschost
an Gerichtsstelle eingefuuden hatten , verhaftet und in das Amläge'

richtsgefänguiß eiageliefert . Die Verhaftete « sollen sich eines Mordes,
begangen an dem neugeborenen Kinde ihres Dienstmädchens , schuldig
gemacht haben . .— (Abschreckende Beispiele .) Aus Paris wird geschrieben >

„ Die Hvttestottensrauen waren bis jetzt »och nicht tonaugebead »»!
dem Gebiete der Mode ; erst in unseren Tagen ist es ihnen Vorbe¬

halten worden , auf ein großes Modeereigniß einznwirken .
dankt man es näml ' ch direkt, daß die Tourüre Heuer bestimmt saue
wird . Eines der ersten französischen Modeblätter schreibt näm lH

wörtlich über dieses Thema : „ Die im Jardis des Plantes ausg '

stellten Hottmtottessrauen haben uns gezeigt , wie abscheulich es ck-
wenn man von der Natur mit einer echten Touuüre begastbet
den ; rechtzeitig halten wir Einkehr und verzichten daraus , eine 0

liche Mißgestalt hervorzubriugen , die uns den Hotteutottirraea
lich macht " . .

Frankfurt a . M , 8 . Okt . Die Vermögenslage st . ^
ist gegenwärtig eine so günstige , daß der Magistrat beadftck 8
der Feststellung des nächstjährigen Haushalrungsplans ben
verordneten vorzuschlagsn , die Wohn - und Miethsteuer um

jg,
des bisherigen Betrages zu verringern und bei WoM ^
Preise bis zu 300 Mk . eine Miethsteuer überhaupt Mcht ^ ^
erheben . Desgleichen sollen künftig die Beiträge der Bea
Lehrer zu den Wittwen - und Waisenkaffen in Wegfall kam ^

I Buxkin -Stoff , genügend zu einem ganzen Anzug ^
Meter

I 30 Cenlim ^ er) , reine Wolle und nadelfertig zu M . . Z - -
I floss , reine Wolle , nadelfertiq , zu einem ganzen Anzuge zullt -
> schü, » - -- -» - ^ »1 °° -u einem ganze
I zu zI Fab,
I reich !

Meteorologische Beobachtungen
es Haise»liche« Mervalorlums zu WilLetinsvaom ^
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Bekanntmachung.
Ein kleines Verbrauchs -Pulvermagazin

aus Fachwerk mit Schieferdach und

Schieferbekleidung soll auf sofortigen Ab¬

bruch gegen Baarzahlung verkauft werden .

Preisangebote find zum Verkaufs¬

termin am

Mittwoch, den 17. d. M.,
Borm. 11 Uhr,

beim Unterzeichneten Depot geschloffen

und mit der Aufschrift :

. Verkauf eines Pulvermagazins
"

versehen , einzur - ichen . Barkaufs - Be¬

dingungen sind daselbst einzusehen .
Wilhelmshaven, den 10. Oktbr . 1888.

Marine-Artillerie-Depot-
^

Bekanntmachung .
Die Lieferung des Proviants für

die Mannschaftsmenage der II . Ma -

trofen .Artillene -Ablheilung für die Zeit

vom 1 . November d . Js . bis Ende

Oktober 1839 soll im Wege öffentlicher

Submission vergeben werden . Waaren -

proben und Angebote, letztere versiegelt

und mit der Aufschrift : „ Angebot auf

Menage -Artikel" sind bis

20. Oktober,
Mittags 12 Uhr,

auf dem Bureau der 3 . Compagnie
II . M .-A.- A ., woselbst auch die Liefe¬
rungs -Bedingungen eingesehen werden
können, niederzulegen .

Menage-Kommission
der !I. Matrosen-Art.-Abtheil»ng.

Verkauf .
23.V.M .,Mittags 12Uhr,
werden bei der Nebelsignal - Station am
der Juiel Wangeroog

Lüü Irx altes Eise »
zum öffentlichen meistbietenden Verkauf
komme » .

Wilhelmshaven , den 9 . Oitober 1888 ..

Kaiser! . Lootsen - Kommando .

Bekanntmachung.
Unter B - zugnahme auf den Aufruf

des Komitees zur
Förderung des

Gmin » Pascha - Unternehmens
wird hierdurch zur öffentlichen Kenutniß
gebracht, daß eine Liste zur Sammlung
von Beiträgen in dem hiesigen Bureau
bis zum 20 . d. M . incl.
während der regelmäßigen Dienststunden
des König ! . Polizei -Sekretärs
aufliegen wird . Die Herren Interessenten ,
welche sich an dieser Sammlung zu be¬
theiligen beabsichtigen, werden gebeten,
ihre Namen recht deutlich geschrieben in
die Liste eiotragen zu wollen .

Die Abführung der eingsgangenen
Gelder wird am 21 . d . M . geschehen
und werben von diesem Zeitpunkte an
Beiträge Hierselbst Nicht mehr an -
genommen.

Wilhelmshaven , den 10 . Oktbr . 1888 .
Der Hülssbeamte

des Köngil . Landraths .

Bekanntmachung.
Dessen« . Sitzung

am
Donnerstag , den N . Dkt . er . ,

NhendS « Uhr . ,im Magistrats . Sitzungssaal -.
Tagesordnung : ^ .1) Wochenmarki im Sladttheil Elsaß vetr .2) Uuirag deL Magistrats , betreffend

Abänderung des tz 5 des Zusatz -statntS der Stabt Wilhelmshaven vom18 . August 1881 .3) Verschiedenes.
Wilhelmshaven , io . Oktober 1888 .Der Mrgervorstcker-MortMrer .

_ Schiff .

Hebungder Kacheu - und Schulanlage , HäusliugS -
gerechügkeit und Kirchenlandheuer , ditoWarfheuer pro 1888/9 , jedrsmol Nach¬mittags von 1 bis 5 Uhr . Dienstag ,de» 18 . Okt . in Kuper 's Wnthshaus in
Ahherhtzrn , Mittwoch des 17 . Oktbr . in

Wirthshaus in Sedan , Donnerstag ,18. Okt . in Eukeu 's Wirthshaus inNeuende , Sonnabend , den 20 . Okt . inMeeveu's Wirthshaus in Schaar , Mon -iag, den 22 . Okt . in Cornelius Wnths -h->us in Rüsterfiel .
Neuender Neugrvden , 9 . Okt . 1888 .P . Gerriets ,

Rechnungssührrr .

Unterricht
Handarbeit . FröbelbeschSsügnuge « ?^ chulwistenschaften ertheittRuwäda Goose , Oldenburgerstr . 4.

ueberficht
über die Abgrenzung der Urwahl-Bezirke der Stadt Wilhelmshaven für

die Wahl zum Hause der Abgeordneten.

Urwahl -

Be -

zirke.

ite iler Cememllm.

Wilhelms . Casinostraße , Kaiserstraße , Schleusen , Schleu - 15831 6 I „Berliner Hof
"

haven I j senwache , Traßmühle , Manteuff ^lsiraße , j j ( A . Thomas ) .
Older . burgersiraße 1 und 2 und 14 bis
19 , Kronprinzenstraße 1 und 2 und 12
bis 14 , Friedrichstraße 2 u . 2s . ( Schwe¬
denhäuser ) , Königstraße von 1 bis 8 und
von 41 bis 58 , prov . Kaserne , Handels¬
hafen und 2 . Hafeneinfahrt .

Wilhelms - Am Torp dohafen , inter . Handelshafen , Siel - 11559 6 I E . Meysr 's Re -
haven II j straße , Oldenburgcrstraßs von 3 bis 6, I j staurant .

Kronprinzenstraßs von 3 bis 11 , Mittek -
straße , Friedrichstraße 1 und von 3 bis
8 , Roonstraße 1 bis 19 u . 85 bis 115 ,
Kaiserstraße von 1 bis 9 u . 75 , Augusten -
straße .

Wilhelms - 1 Kaiserstraßs von 14 bis 23 , Wilhelmstr . 1 I l530l 6 I Bahnhofs - Re -
haven III ^ bis 8 , Roonstraße 23 bis 25 , 71 , 72 u . j j I staurant .

74 Ins 84 , Kasernenftraße , Kronenstraße ,
Werfibude , Pfarrstraße , Königstraße von
der Gökerstraße bis Dsichstraße , Deichstr .,
Banterdeich , Stadlkaserne und prov . Ka¬
serne II .

Wilhelms - Manenstraßs , Roonstraße 54 bis 58 , Banker - 11570 1 6 I Hotel
haven IV straße , Kurzestraße , Wallstraße 24 bis 26 , > I j Burg Hohenzoll .

Bahnhofsstraße , Marklstraße , Börsenstr . ,
Mühlenstraße .

Wilhelms - I Gökerstl aß -", Peterstraßs , Viktoriastraßs , Adal - 115721 6 I Parkrestaurant ,
haven V I bertstraße , Ostfriessnstraße 24 bis 69 mit

Park , Kcpperhörnerweg , Biswar ckstraße
20 bis 46 . . . .

Wilhelms - ! Ostfriesenstraßs 2l bis 23 , Hinterstraße 6 > 1524 6 Lammsr 's Gast -

haven VI bis 9 , Bismarckstraßs 5 bis 19s , 53 bis j , j wirthschaft .
57 , Werftkaserne .

Wilhelms - 1 Bismarckstcaße 58 bis 67 , Altestraße , Hinter - 1528 6 Decker 's Gast -

haven VII straße 1 bis 3 und 10 bis 23 , Krumme . j j wirthschaft .
straße , Ostfriesenst - aßs 17 bis 20 .

Wilhelms - I Neuestraßs und Katharinenfeld , Kleinestraße , 1556 6 Günther 's Re -

haven VIII > Werststraße , Ostfriesenstraßs 5 bis 16 , staurant .
Jachmannstraße , Moltkestraße .

Wilhelms - 1 Ostfriesenstraßs 1 und 2 , Hafenkaserne , Hep - 1550 6 Oldewmtel ' s

haven IX s penser Batterie , Commissionsgarten , Kai - Gastwirthschafl .

serlichs Werft mit den im Werftbasstn ,
Hafenkanal und Vorhafen befindlichen
Schiffen und Fahrzeugen , Bismarckstraße
3 uns 4 .

Vorstehende Ueberstcht wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Wilhelmshaven , den 8 . Oktober 1888 .

Der Magistrat .
Oetken .

8 u
'P --L Wahlort

?-» Ltt und

Z Wahllokal

Wahlvorsteher .

b .

Stellvertreter .

s . Schmiede -Reister
Jeß ,

d . Schlächtermeister
Reif ,

in Wilhelmshaven .

s . Buchhändl . Lohse
b . Gymnasial - Ober¬

lehrer Gäßner ,
in Wilhelmshaven .

s . Bürgermeister
Oetken ,

6 . Rektor Gehrig ,
in Wilhelmshaven .

s . Kaufmann Brock¬
schmidt , b . Unter¬
nehmer Borrmann ,

in Wilhelmshaven ,
s . Banquier Schiff ,

6 . Architekt Nie -
meyer ,

in Wilhelmshaven ,
s . Apotheker König ,
b . Kaufm . Grashorn ,

in Wilhelmshaven ,
s . Kaufm . B . v . d . Ecken
d . Kaufm . Mengers ,

in Wilhelmshaven ,
s . Kaufmann Ewen ,
d . Kaufm . Bredehorn ,

in Wilhelmshaven ,
a . Rentier Schneider ,

I ». Zimmermeister
Dirks ,

in Wilhelmshaven .

sölcklMW
au die Kommandanten - wie Osfiziermeffe

M . 8 .
oder an den Koch Berg sind bis
zum 12 . llnz . au den Meffe - Vorstand
einzureichen .

Der Messe-Vorjiinus ,

Zu vermiethen
zum 1 . oder 15 . November eine

an der Mitielstraße 8 . Preis p . s .
165 Mark .

R Sierski , Neubremen.

Alle Diejenigen,
welche noch Forderungen an die
verstorbene Wittwe G - Stülcke haben ,
sowie Diejenigen , welche der gen .
Wittwe noch schulden , werden hiermit
aufgefordert , sich spätestens bis zum
12 . d . MtS . zu melden , resp . ihre
specificirten Rechnungen einzureichen .

H G BrunS , Hinterstr. 17 .

Gesucht
zum 1 . November ein Mädchen vou
14 — 15 Jahren .

D . H . Jürgens , Heppens .
:mZum 1 . Januar 1889 suche ich

Stadttheil Neuheppens eine

Wohnung
von 7 — 8 Zimmern . Off . baldigst erb.

pcakt . Arzt .
Wegen baulicher Veränderung habe

ich folgende Gegenstände billig abzu -
geben :

2 Fach Fenster , complet und mit
Glas ,

1 complete Füllungsthür ,
mehrere Glasthüreu ,
eine Parthis alte Steins .

B . Wilts .

Gesucht
zum 1 . November ein Mädchen für
die Tagesstunden .

Bismarckstraße 5 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Peterstraße 83s

Ein hier belegeoes

Grundstück
an bester Lage, b steheud aus :

kl. Wohnhaus , Eiskeller,
Remise, Lagerräume , Stal¬
lung und Wasserleitung,

worin seit 16 Jahren ein Bargeschäft
mit gutem Erfolg betrieben , das sich noch
jetzt in Pacht einer Bier - Brauerei befindet ,
soll unter der Hand für den festes Preis
von 16,500 Mk . verkauft werden . An¬

zahlung 6 — 7000 Mk . Auch würde sich
das Grundstück zu einem Kohlen - oder

F « hr -Geschiift eignen . Agenten verbeten .

Gefl . Offerten unter D . an die Expe -

dit ' vs des Wilhelmshavener Tageblattes

Die Deutsche Hypotheken¬
bank ( A . G .) zu Berlin ge¬
währt

MüiMts llsstelien
auf Hausgrundstücke znmizehn -
fachen Betrage des Gebäude
steuer - Nutzungswerlhes zur
1 . Hypothek zu 4 °/g Zinsen ,
/» "/o Berwaltunqskosten und

mindestens V2 °/o Amortisation .

Rudolf Laube ,
Stadtsekcetär a . D .

Zu vermiethen
eine große Unterwohnuog , paffend zu
einem Ladengeschäft , zum 1 . Nov .

Friedr . Tiarks ,
Bant , Bdollstr .

limmli gilt Mit . iMi -zil
steht billig zu verkaufen . Zu erfragen
in der Expedition ds . Bl .

Zum 1 . Nov . such - ich ein oideutliches

Dienstmädchen
mit guten Zeuguifseu . Lohn ca . 150Mk .

Frau Peper .

Eine in allen häuslichen Arbeiten
erfahrene Frau sucht zum 1 . Novbr .
Stellung als

Haushälterin .
Näher s in der Expedition ds . Bl .

Wir legen in unser » Garten

Gift s. Federvieh.
F . Hädike ,

Bant , Kettenstr . Nr . 16 .

Wegen Verheirathuug der jetzigen
suche ich zum 1 . Dezember eine

tüchtige Köchin .
Frau Korvetten Kapt . Galster ,

Kronprinzmstc . 10 s , II . Et .

Eia junger Mann kann Logis
erhalten .

Börsenstr . Nr . 10 . 1 Tr . , l .

Oberwohnunq ,
4 Räume nebst Zubehör , zum 1 . Nov .
zu vermiethen . Bismarckstr . 18 s .

Zu vermiethen
zum 1 . November einige kleine schöne

Wohnungen ,
vis -L-vis „ Hof von Oldenburg "

, sowie
eine größere in Bant .

Näheres bei H . I . Hemmen
Königstr . Nr . 10 .

Eine möbl. Stube
mit Schlafkabiaet ( Giebelstube ) ist vom
1 . November ab zu vermiethen .

Frau Schwanhäufer . Roovstr . 3 .

ZU vermiethen
auf sofort eine fein möblirte Wohnung
mit Burschengelaß . Offerten unter L . 8 .
an die Exved . ds . Bl .

Zl ^ eder ^ ett

lieferbare Sarge
hält auf Lager

_
Bismarckstr . 34 a .

MW
" Leichenkleider in großer

Auswahl . D . O .

Das Feinste
— in —

Aronzen
aller Art , sowie prima

Lllnyetiilctur
empfiehlt

Carl Bamberger ,
Spezial Geschäft

in F -rben und Maler -Utensilien ,
Wilhelmshaven .

Das verbesserte

Lsiboliiieum
aus der Fabrik von I ' rnirlr L Oo .
in Ottensen vor Hamburg ist das

beste Amprägnirmittel für Holz-
u - Mauerwsrk , bester Schutz gegen
Nässe und Schwamm für Um¬
zäunungen und Holzschuppen rc.

Alleinverkauf bei A . Borrmann .

Fertige Sophas ,
Stühle, Bettstellen u. s. w.

halte bei Bedarf bei billiger Preisstelluug
bestens empfohlen .

OWptzrs,
Bismarckstr . 56s .

Sämmtliche Polsterarbeiteo von alten
und neuen Möbeln werden prompt und

billig ausgeführt . D . O .

von Wergmann <L Ko ., Berlin 80

u . Frankfurt a . M . Neues , reizendes
hochfeines Parfüm , s Fl . Mk . 1, —

Mk . 1,25 und Mk . 1,50 bei
Ludw . Jansten .

Größerer Bedarf von guten Ober¬

ländischen

ist zu beziehen von ^ ^
Frau Haase , Geestendorf ,

Leherstraße 3(N_

Große Auswahl in

sowie Leichen - Bekleidungs .

Gegenständen hält stets vorräthig
8 . I ) .

Verl . Gökerstraße .

Zu verkaufen.
2 fast «ene Oefe«
aus meinem neu erbauten Hause habe ich
änderungshalber sofort zu verkaufen .

_ Bahr , Wilhelmsstr. 2.

Mn Wlmirro
zu miethen gesucht.

Bismarckstr . 55 , Part . l .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine fceundl . Etagen »

Wohnung mit Balkon und eine ge¬
räumige Oberwohuung .

Bismarckstr . Nr . 20 , a . Park .

— Empfehle —

ff. MieM . Käse
pr . Psd . 25 Pfg .

O . Breede » , Börsenstr . 32 .

5— 10 tsZI . iüsbsiivsräisLst
- - - - - - oKvrirt ffsäsm äis I 'sdrik
6 . IVlilckoldsnck , Z.1tous d . Hamburg .

Möblirtes Zimmer
sofort zu vermiethen .

Königstr . 57 , 1 . Et . .

Senfgurken ,
pr . Anker M . 18 , 1/2 Anker Mk . 9 ,

Salzgurken ,
pr . Anker Mk . 9 , Vr Anker Mk . 5 .
ebenso in Blechdosen pr . Post , in bester
und haltbarer Waare offeriU

Quedlinburg am Harz.

ßiiines. iis-itlstde - Mel
v L « h « rt Lloppv , lila » I « » /8 . ,

unschädlich , da gift - u . bleifrei , färbt

sofort dauernd braun und schwarz . Fl .

s Mark 2,50 und Mark 1 .25 .

«Ws »- r-llmlisisdMllei',
um Kindern das Zahnen zu erleichtern ,
s Stück 1 Mark echt bei Richard

Bismarckstr . 15 . und



GKnzlicher Ausverkauf
meines großen Lagers

fertiger SHußwaaren
zu und unter Einkaufspreisen .

Hs . M . L » 1k1k« - s ,
Moon^?aße,04 .

Deutsche und englische

Fahrräder
ans der Fabrik von Dürkopp L Co « .
Bielefeld , und Hiümann , Herbert L
Csoper , Coventry , England , hält vor
räthig und empfi Hit billigst

Bismarckstraße 56 .

^ Gegründet 1870 s

ß PelMaaren -Fabrik ^
t .

von

ksrgebtckr , Kürschner ,
im Koilreu Klllkoß .

Zur Herbst - und Winter -Saison empfehle in großer Auswahl :

Muffen u . Kragen iür Damen
) und Kinder , Pelz -Baretts in den ß
neuesten schönsten Ausführungen ,
Pelz -Besätze in allen modernen s

Sorten , Teppiche rc.

Ferner Herren - und Knaben Wintermützen . Durch
äußerst günstige Einkäufe bin ich im Stande ,

sämmtliche Pelzwaaren
in wirklich reeller gediegener Waare zu sehr billigen Preise » zu
liefern . — Neparaturen aller Art werden prompt u . billig
auf eigener Werkstatt ausgesührt .

) ßsr Auswahl :
8

U

Koliikb 8viilo88. ^ VWrZf « K>iLlrs> kotlies 8olilo88 . L
^

Kürschnermeister . T

Uorlagen
für Kunstmalerei in allergrößter

— Auswahl , —

Tubensarben
empfiehlt

und O « K«
0»tl ösiiidötget,

Spezial - Geschäft
in Farben und Maler - Utensilien ,

Wilhelmshapen .
Empfing soeben aus der Wrauerkl

der Herren L . u . tv «
linl -Iiottliiiniiii ein hochfeines
nach Krlanger Art gebrautes

K Bier
und empfehle

Hochs. Erlanger ,
20 Fl . 3 Mk . ,

in Gebinden , Liter 32 Pfg . .

hochfeines Spatenbräu ,
16 Fl . 3 Mk . ,

in Gebinden , Liter 36 Pfg . ,
das so sehr beliebte

Münchener Bräu ,
Doornkaat - Bräu ,

27 Flaschen 3 Mk . ,
in Gebinden , Liter 25 Pfg . ,

ff. goldgelbes Lagerbier,
36 Fl . 3 Mk . ,

in Gebinden , Liter 20 Pfg .
Bedienung prompt und reell

und liefere jeden Auftrag frei ins
Haus .

Hochachtungsvoll

A Lmmermsnn.

Bringe mein reichhaltige - Lager

Mster Eigamn,
von den niedrigsten Preisen bis zu
250 Mk . per Mille , in empfehlende
Erinnerung . Wiederverkäufern gebe
zu Fabrikpreisen ab .

Königstraße u . Gökerstraßs .

Neue grüne Erbsen,
Neue weiße Bohnen ,
Neue Linsen

empfiehlt

ZM MhlkWrteii
Koppenkönn .

8lammkib6lillti8eli
Mittwoch :

Kartosfetpujfer. Fllmjsee.
» Portion 30 Pfennig

Donnerstag :
Kasenpfesfer .
» Portion 30 Pfennig .

Prima Magdeb .

Sauerkraut ,
Pr . Pfd . 10 Pfg . .

empfiehlt

MklM ' LGslhkllck «
empfiehlt

tzölielli,
als : einige Sophas , mehrere Tische
und Wandbilder in Rahmen , habe ich
billig abzugeben . B . Wilts .

Gebr. Caffee,
unter Garantie reinschmeckend , per
Pfund 1,10 Mk . empfiehlt

Mannes tzrnllt,
Bant .

Geräuch. Schellfische
Bücklinge

empfiehlt

lost . krvsse .

Augönklinill
ki ^vnrviL , Löllmgstraße 16.

Bon der Reife zurück .
- Sprechstunden wie bisher . -

_ vcacyoem am 24 . Septbr . die Firma
LiseliM L Uozviiböi ^ im hiesigen Handels -
Register getilgt ist, hat laut freundlichem Über¬
einkommen das Inkasso der sämmtlichen aus -
stehenden Forderungen Herr Hermann
Bischofs übernommen und werden alle Die¬
jenigen höflichst ersucht , welche dem alten
Geschäfte noch schulden, ihr Conto bis zum TS .
Oktober zu begleichen. Die bis dahin nicht
eingehenden Forderungen werden sofort zum
Jncasso abgegeben .

KsclE L

( Ksüssnsssl . )
Donnerstag , den H . Oktbr . r

6r0l (1Üj8 <ZllS .
Lustspiel in 4 Akten von Schönthan

und Kadelburg .
Dvnnerstä ^ HjII . Oktbr :

Abends 8 V2 Uhr :
V « I ^ rrinn ,

Das Schiff „ Wilhelmine " ist mit einer Ladung bester

scholl. Hailshaltungskohlen
hier eingetroffen und werden die mir ertheilten Aufträge von morgen
ab prompt ausgeführt .

B. Mills

und

KolilinaslÜMll ,
Ofenrohre,

Herdringe, Deckel
u. Rosten rc.

empfiehlt billigst

Bismarckstraße 56.
ML L WMV

9. Stiftungsfest
des

Mlsr - KtzSMAvsrsius „ I 'lorg, "
am Sonnabend, den 13 . Oktober 1888,

„Burg Hohenzollern
^

, «
bestehend in

in

Lonoeri , Kessng , Ißesier unü ktzl . 1.
Anfang 8 Uhr Abends .

Freunde des Vereins können durch Mitglieder eingeführt werden

Mein completes Lager in

, W . Mkgrln
lick UHkWa«rm

- bringe ich bei billigst gestellten Preisen in gütige Erinnerung . -

AM - Abschlagszahlungen gestattet . "M8

Roonstr. 15 . krieür. vier, Roonstr. 15.
Sattler, Tapezier.

FL . Das Aufpolstern von Sophas , Matratzen re . wird
prompt auSgeführt .

Z Garantirt echter Bernstein-Fußbodenlack N
» mit Farbe (kein Spirituslack) der beste und dauerhafteste '

Fußboden -Anstrich
l von Jedermann leicht herzustellen . '
s Der Lack ist bei tiefem Glanz über Nacht Vollständig !
^ erhärtet , ohne nachzulleben , wodurch der Fußboden sofort wieder <

^ Kvegangen werden kann . In Büchsen » 1 Ko . in verschiedenen ^
^ Farben , Probeaufstriche und Gebrauchs - Anweisung zu haben bei <

: 8perisI - Kö8Mi in ksrlien unl! kilslöi' - lltsnllilm. t
l Wlhelmshaven , Bismarckstr . 25 . t
l WU' Jede Büchfe tvägt die Schutzmarke der Fabrik

»augewerkschule Oldenburg i . Gr . Be -
. gian des Winter - Semesters 5 . Nov .
! Programme und nähere Auskunft

durch die Direktion .

Die erwartete Ladung

prima Lochgellp - Koßten
ist per Schiff „ Nordstern

"
, Capt . Wilters , soeben eingetroffen und

empfehle dieselben per Last (4000 Pfd .) zu Mk . 36 frei vors Haus .
Gest . Bestellungen erbitte baldigst .

ll . Hileicken , Kopperhörn .

Heute Donnerstag :

8oiisöis-Llub.
» eute , Donnerstag ;

-m „ Kof von Gkdenbura .

legel -KIlib
"

Wilhelmsköhe .
^

Donnerstag , den II . Oktober;
Schlutz-Kegelrr

und Besprechung über die zu verwen¬
den Gelder .

_ Die drei Dicken .

Margarine ,
das Feinste , was darin existfit , per
Pfd . 70 Pfg . , pr . 4 Pfd . s Pfd .
65 Pfg . , empfiehlt

loiisnnvs llrnck
Bant

Verloren
VW

" ein Spazierstock "
HW

am Griff mit Monogramm P V .
versehen . Abzugebcn gegen Belohnung
in der Erpedition ds . Bl .

Gefunden
eine Futz - eÄe .

Abzuhole » in Schramm 's Restaurant .

Streufarliev
für

^ Schil - maleeei Ä
empfiehlt

6srl llsmbergvr,
Spezial - Geschäst

in Farben und Maler - Utensilien ,
Wilhelmshaven .

Ein - und dreipferdiger

Gasmotor ,
gut erhalten und billig zu
verkaufen . Anfrage « unter
I 40 an die Gxped . d . Bl .

In meinem Hause an der Viktoria-
traße , gleich neben dem Stationsgebäude ,
habe ich zum 1 . Novbr . , auch früher oder
später , noch eine schöne herrschaftliche

Etngeuwohunng ,
bestehend aus 5 größeren Zimmer » , Küche ,
vielem Nebengelaß , zu verpachten . Zur
Wohnung gehören auch 200 — 300 gm
Gartenboden .
G . Hartmann , Ostfriesenstr. 44 .

Rutzschalen -Grtrakt,
zum Färben blonder , rother u . Miier
Kopf - und Barthaare , aus der königl-

bayer . Hofparfümerie - Fabrik von E »

D . Wunderlich in Nürnberg -
Mit Gr . B . Medaille ausgeEl '

Rein vegetabilisch , ohne jedw . meMllllw ^
Beimischung , garantirt unschäducy - 7

"

Ar . Grphikas Wußök , h°°5 ^
send und dasselbe dunketfärven « , »

gleich ein vorzügliches Haaröl . ^

» 70 Pfg . in ^ «
Drogenyolft.,

" önia sstr ° ße -

Zu vermiethen
eine Etagenwohnung . Roonstr . 7

^
,

Zimmer , Küche u . Zubehör . Auskunft
Zimmer ,

Herrn Liepclt , Roonstr . 75 . II , S . - Emg -

Ketiurls -Anzeigc .
Durch die gestern Abend glücklich

erfolgte Geburt eines Gochlerchens
wurden erfreut „

Wilhelmshaven , 10 . Oktober 18 »« ^

D . Beil und Ara«.

Geöurts -Anzeige .
(Verspätet .) . .

Durch die glückliche Geburt elne «

gesunden Föchterchens wurden hock -

°^
Wllhelmshaven , 6 . Oktober 1888 .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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